
 
Januar 2024   Nachrichten aus Wardt Nummer 26 

 1 

 

 



 
Januar 2024   Nachrichten aus Wardt Nummer 26 

 2 

 

Inhalt Nachrichten aus Wardt 26 
 

Grußwort Vorstand Wardtzusammen e.V.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    3 
 Vorstand Wardtzusammen e.V.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    4 
 Inselbrot: Öffnungszeiten Bäckerwagen. . . . . . . . . . . . . . . . . . .       5 
 Beitrittserklärung Genossenschaft Inselbrot . . . . . . . . . . . . . . . .     6 

Mahlzeit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    8 
Retrospektive Inselbrot – Perspektive. Stand der Dinge bei Inselbrot   9 
Inselbrot - Einladung zum Richtfest . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   10 
Füreinander – Miteinander . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  11 
Fortschritt bei der Deichsanierung Xanten Lüttingen bis Wardt. .  12 
Schul-, Dorf- und Kirchenchronik St. Willibrord Wardt (8). . . . .    14 

 Der Weltspartag wird 100 - Ein Feiertag des Sparens bis heute. .   28    
 Einladung zur Mitgliederversammlung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  30 
 Termine von Wardt 2024 / 2025  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  32 
 Hinweis in eigener Sache.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  35 
 Beitrittserklärung Wardtzusammen e.V. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .              35 

 

 
 
 

 
 

 
 

Wardt im Vogelflug: 
Blick vom Kirchturm gegen Westen. 

Der Steg, Hohe Straße, Im Fort und Anfang der Straße Am Bruckend. 
 
 
 

Durchblick
deine 
Finanzen.
Finanzplaner, Kontowecker und 
Multi banking – unsere digitalen   
Banking-Funktionen helfen,  
auch in unsicheren  Zeiten den  
¿QDQ]LHOOHQ�hEHUEOLFN�]X��EHKDOWHQ��

Jetzt freischalten!

www.sk-an.de
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Grußwort von Wardtzusammen e.V. 

 
FROHE BOTSCHAFT 

 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer doch so lebenswerten Ortschaft Wardt, 
unsere gesamte Welt ist momentan in einem schlechten Zustand. 

Zu nennen wären da: 
- der Ukraine- Krieg - 

- die Massaker der Hamas an jüdischen Familien – 
- das Leid der schutzlosen Zivilbevölkerung im Gazastreifen – 

- eine mögliche Diktatur in den USA, und, und, und…. aber auch – 
- eine schlechte Kommunikation unserer im Bund regierenden Koalition, 
die Enttäuschung und Wut bei unseren Mitmenschen wachsen lassen. 

Das Jahr 2023 war kein gutes Jahr! 
Und das gerade begonnene 2024 wird womöglich nicht besser werden. 

Aber wann - wenn nicht zur Weihnachts- oder Neujahrszeit - kann man sagen, 
was gut ist? 

Denn Weihnachten oder auch Neujahr sind ein guter Anlass, 
einmal die Perspektive zu wechseln. 

Stress in der Familie oder im Berufsleben sind doch wohl immer noch besser als 
Einsamkeit oder Arbeitslosigkeit. 

Dass Deutschland gerade dabei ist, von der viert- zur drittgrößten Volkswirtschaft 
der Welt aufzusteigen, liegt vielleicht daran, dass bis dato immer noch das Positive 

in unserem Land bzw.in Europa überwiegt. 
In der Hoffnung, dass die frohen Botschaften auch zukünftig überwiegen 

(Immer mehr Menschen verzichten auf den Konsum von schlechten Nachrichten), 
wünscht Wardtzusammen e.V. Euch allen ein friedvolles, ruhiges, aber 

erfolgreiches und vor allem ein gesundes 
Neues Jahr 2024. 

 
Für den Vorstand von Wardtzusammen e.V.   
Oskar Haan  
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Vorstand Wardtzusammen e.V. 
 
Die Mitglieder von Wardtzusammen e.V. wählten den folgenden Vorstand: 
 

- Sprecher: Oskar Haan, Scholtenstraße 70A 
- Stellvertretender Sprecher: Norbert Holt, Scholtenstraße 70 
- Beisitzer: Hermann Janßen, Vossekuhlsweg 1 
- Beisitzer: Brigitte Overfeld, Heinrich-Hegmann-Straße 5 
- Beisitzer: Peter Jung, Scholtenstraße 2 
- Beisitzer: Gerd Mattissen, Am Bruckend 6 
- Beisitzer: Dr. Johan Mooij, Piestweg 4 
- Beisitzer: Wolf-Dieter Nacken 

 

Kontakt: Oskar Haan, Scholtenstraße 70A, 46509 Xanten-Wardt, 02801-705018. 
 

Spenden für Wardtzusammen e.V.: 
 

Sparkasse am Niederrhein, BLZ 354 500 00, Konto-Nr. 125 00 55 215 
oder modern: 

DE03 3545 0000 1250 0552 15 
 
Email: wardt-zusammen-ev@t-online.de 
 

Gegenwärtig hat „Wardtzusammen e.V“ ca. 700 Mitglieder. 
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Inselbrot-Bäckerwagen 
 
Der Wardter Brötchenwagen hat gegenwärtig die folgenden Öffnungszeiten: 
 
Samstag:   07.00 Uhr – 10.00 Uhr 
Sonntag:   07.00 Uhr – 10.00 Uhr 
 
Wir freuen uns auf ihren Einkauf! 
 
Bleibt gesund! 
 
Ihr / Euer Inselbrot-Team 
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Inselbrot Wardt eG  
Brötchen, Brot, Gebäck 
 
Sind Sie interessiert? Wollen sie ehrenamtlich mitarbeiten oder Inselbrot-Genosse werden? 
Dann füllen Sie bitte dieses Formular (oder eine Kopie) aus und schicken es per Post an oder 
werfen es ein bei Oskar Haan, Scholtenstraße 70a, Wardt. 
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Verkauf von Rindfleisch aus eigener Haltung 
 

Sie suchen nach gutem regionalem Rindfleisch? 
 

Unsere Tiere stammen aus Mutterkuh-Haltung der Rasse Limousin aus eigener Zucht. 
 Im Sommer laufen sie in den Rheinwiesen im „Naturschutzgebiet Gut Grind“ und im 

Winter in großzügigen Laufställen. 
Verfüttert wird hofeigenes Futter wie Mais, Grassilage und Heu. 

Geschlachtet werden die weiblichen Rinder bei einem Metzger in der Nähe. Dort reift es dann 
14 Tage im Kühlhaus und wird dann zerlegt. 

 Wir verkaufen 10 Kilo Rindfleischpakete auf Vorbestellung. 
20, 30 Kilo usw. sind natürlich auch möglich. 

 
Im Paket sind anteilmäßig enthalten: 

Hackfleisch, Rouladen, Gulasch, Braten, Suppenfleisch/Beinscheibe, Roastbeef, Filet. 
Wer möchte bekommt Suppenknochen gratis dazu! 

 
Der Schlacht- und Abholtermin wird festgelegt, sobald ein ganzes Tier vermarktet ist. 

 
Bei Interesse bitte Melden! 

 
Familie Rolf Schlütter 

Haus Grind 1 
46509 Xanten-Wardt 
Tel.: 0173-5143462 
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MAHLZEIT 

 
Wollt Ihr nicht Euren letzten Heller teilen, 

so spendet doch aus Eurem Überfluss, 
 

Wir freu`n uns über gutes Essen, 
an dem wir uns so reichlich laben, 

doch woll`n wir jene nicht vergessen, 
die nichts auf ihrem Teller haben. 

 

Doch langt es nicht, an sie zu denken: 
Wir müssen teilen, müssen schenken, 

denn wir sind so reich beschert 
mit dem, was anderen verwehrt. 

 

Was wir am Mahle sparen können, 
wollen wir gerne ihnen gönnen. 

Doch nicht, wie häufig theoretisch 
Und schon gar nicht erst pathetisch! 

Solche Hilfe kennen sie, 
doch die half ihnen noch nie. 

 

Endlich Schluss mit dem Geschwafel! 
Setze sie an Eure Tafel, 

nehmt sie auf in Eure Runde, 
lasset purzeln Eure Pfunde! 

Kann und darf es uns noch schmecken, 
wenn Menschen anderswo verrecken? 

 

Lass das zweite Schnitzel liegen, 
muss Dir den Magen nicht verbiegen. 
Lass auch den dritten Becher Wein 

In diesem Sinne einfach sein. 
Zu helfen aus unserm Überfluss 

Sei für uns ein klares Muss. 
 

Gerd Mattissen 
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RETROSPEKTIVE  Inselbrot - PERSPEKTIVE  
Stand der Dinge bei Inselbrot:   
 
Liebe Wardter, liebe Wardterinnen, 
 
ein Ende der „Wardterei“ (Die Älteren von uns erinnern sich vielleicht noch dran! Oktober 
2015: Vorstellung der Dorfbefragung durch die Hochschule Rhein- Waal, Mai 2019: Gründung 
der Genossenschaft “Inselbrot Wardt eGiGr“) ist in Sicht! 
 
Genossenschaften entstehen schnell oder manchmal auch langsam dort, wo sie benötigt und wo 
Betroffene zu Beteiligten werden. 
Die Fachvereinigung der „Energie-, Immobilien- und Versorgungsgenossenschaften berichtet, 
dass gerade auch in 2023 zahlreiche Genossenschaften in den unterschiedlichsten Bereichen 
gegründet wurden. In ganz Deutschland wurden tolle genossenschaftliche Projekte mit einer 
breiten Bürgerbeteiligung umgesetzt.  
 
So auch in unserer kleinen Ortschaft Wardt, in der nun endlich – nach mehreren Jahren der 
„Wardterei“ unser Dorflädchen mit integriertem „Kommunikationszentrum“ greifbar wird. 
Auch unser Wardter Lädchen wird zeigen, dass das Modell „Genossenschaft“ aktueller ist, denn 
je zuvor. 
 
Liebe Wardter und Wardterinnen, 
wir als Inselbrot - Wardt – Genossenschaft beabsichtigen, unser Projekt, das sicherlich eine 
einmalige Bereicherung für unser Dorf darstellen wird, in der ersten Jahreshälfte 2024 zu 
eröffnen. 
 
Das uns aus 2 Ausgaben der „Nachrichten aus Wardt“ bekannte „Brötli“, das sich gute vier 
Jahre lang entwickelt hat und jetzt ausgewachsen ist, muss aber - um überleben zu können – 
demnächst Tag für Tag gefüttert werden. Und zwar gefüttert – wie schon vorher erwähnt – von 
oder mit einer breiten Bürgerbeteiligung in Form von: 
- Ehrenamtlichem Engagement, das leider momentan in unserem Land - bedingt durch unsere 

liebe Bürokratie - stark zurückgeht, 
- (Ehrenamtliches Engagement bei Inselbrot ist aber zwingende Voraussetzung für unseren 

geplanten Nachmittagsbetrieb mit Kaffee und Kuchen) 
- dem Erwerb von (weiteren) Genossenschaftsanteilen zu je 50,00 €, 
- dem „Sich-Einbringen“ mit neuen Ideen, Tipps, Vorschlägen etc., 
- und nicht zuletzt vom Einkauf bei Inselbrot „Per Pedes“ oder „Per Rad“ 
 
Also liebes Wardt, los geht`s! 
EINKAUFEN – SICH AUSTAUSCHEN (EIN KLEINES "SCHWÄTZCHEN" HALTEN) – 
FRISCHE LUFT GENIESSEN und anschließend CO2 – frei den Heimweg antreten. 
Für Mitbürger und Mitbürgerinnen, die jedoch auf ihr Auto angewiesen sind, stellt die Inselbrot 
eG 2 Parkplätze in unmittelbarer Nähe zum Verkaufsladen zur Verfügung. 
 
 
 
Und jetzt sei nur noch kurz der Termin unseres nächsten EVENTS genannt:                                                                                                                                                                             
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Einladung zum Richtfest 
 

Liebe Genossinnen und Genossen, 
Liebe Gäste, 

 
„Hurra, es ist geschafft! Der „Rohbau“ unseres neuen Inselbrot-Ladens steht und wir 

können Richtfest feiern. Für alle Genossen/innen ist das ein ganz besonderer 
Moment, den wir unbedingt mit allen Bürger/innen und am Bau beteiligten Personen 

teilen wollen.  
 

Wie laden Sie/Dich deshalb ganz herzlich zum Richtfest 
 

am 06.04.2024 um 15:00 Uhr „am Meerend“ in Wardt ein.“ 
 

Nach Richtspruch, Gebet und Danksagung laden wir zu Kaffee und Kuchen ein. 
Dabei kann man sich über die weitere Projektentwicklung der „Inselbrot eG“ gerne 

informieren. 
 

Wir freuen uns sehr, dass wir unseren Genossenschafts-Laden „Inselbrot“ nun 
endlich fertigbauen können. Bald werden wir in Wardt  

 
Einkaufen – Zusammentreffen - Miteinander genießen 

 
Die Planung ist Vergangenheit, 

wir bauen für die Ewigkeit. 
Wir feiern heute mit Bedacht, 

unser Richtfest, was für das Haus Inselbrot gemacht. 
 

Sich Ziele setzen-sie erreichen- 
Erfolge feiern- die man schafft- 

den Kurs stellt auf die richtigen Weichen- 
es lebe die Genossenschaft. 

 
Wir freuen uns darauf, diesen besonderen Tag mit Euch / Ihnen zu feiern  

 
Der Vorstand 
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FÜREINANDER – MITEINANDER 
 

 
Hallo liebe Bürgerinnen und Bürger von Wardt, 

 
endlich ist es so weit, dass wir als Inselbrot- Wardt Genossenschaft in absehbarer Zeit unser 

lang ersehntes Verkaufslädchen und Treffpunkt unter dem Motto 
 

„Füreinander – Miteinander“ 
 

eröffnen dürfen. 
 

Für einen erfolgreichen Betrieb benötigen wir aber unbedingt Deine / Eure 
Unterstützung, Hilfe und Engagement! 

 
Sei es beim Vormittagsbetrieb oder in der Reinigung mit bezahlten 

Kräften, oder am Nachmittag (Kaffee, Kuchen und mehr), der von vielen 
ehrenamtlichen Helfern gestemmt werden muss. 

 
Deshalb habt keine Angst und meldet Euch bitte einfach bei uns! 

 
Denn – Ehrenamt tut nicht weh, tut aber allen gut! 

 
Oder aber auch:  

 
Zusammen sind wir stark! 
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Fortschritt bei der Deichsanierung Xanten Lüttingen bis Wardt 
 
Im Jahr 2023 wurde der gesamte 3,7 Kilometer lange Deich zwischen Lüttingen und Wardt 
abgetragen und wieder aufgebaut.  

 
 

Querprofil des neuen Deiches (Verändert nach Martens & Van Oort) 
 
Insgesamt wurden über 1 Million m3 Boden (Oberboden, Lehm, Stützkörper und Drainkörper) 
bewegt, wobei so viel Material wie möglich vom alten Deich wiederverwendet wurde.  
Seit dem 31. Oktober ist die Hochwassersicherheit des Deiches gewährleistet. Ab dem 1. April 
2024 wird das letzte Stück des Deichs (ca. 150 Meter) an der Deichscharte Lüttingen gebaut. 
 

 
 

Deichbaustelle während der Hochwasser im Winter 2023/24 

Deichverteidigungsweg 

Deichunterhaltungsweg 
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Weiter wird im Jahr 2024 der Oberboden auf der Landseite des Deiches fertig gestellt. Der 
Deichkronenweg, der Deichverteidigungsweg und die Rampen werden gepflastert.  
 

 
 

Pflasterarbeiten auf dem Deichverteidigungsweg 
 

Insgesamt müssen ca. 14.000 Meter Bordstein und ca. 24.000 m2 Pflasterfläche verlegt werden. 
Über 30.000 Tonnen Schottermaterial für den Wegebau sind schon auf dem Wasserweg 
angeliefert worden. Der neue Deich wird mit über 14 km Zaun und 40 Tore ausgerüstet. Im 
Herbst 2024 finden dann noch verschiedene Pflanzarbeiten statt. 

 
Die temporären Baustraßen werden entfernt 
und das Vorland wird in seinen 
ursprünglichen Zustand zurückgebaut. Das 
Ziel ist es, dass die Arbeiten bis Ende 2024 
vollständig fertiggestellt sein werden. 
 
Marcel Leemburg 
Projectleider 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 

Temporäre Deichbaustraße in Wardt 
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Aus der "Schul-, Dorf- und Kirchenchronik" St. Willibrord Wardt (8) 
  
16. Juni 1925  
Einführung des neuen Ehrenbürgermeisters 
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Die Jahrtausendfeier 
des Rheinlandes wurde am Sonntag, den 22. Juni in 
schlichter, aber würdiger Weise in hiesiger Schule 
begangen. Es wurde betont, daß das rheinische Land 
in seiner tausendjährigen Zugehörigkeit zum 
deutschen Reich von diesem viel empfangen, aber 
dafür auch viel gegeben habe. Am Schlusse wurde das 
Deutschlandlied stehend gesungen. 
 
Die Kirmes 1925 
ist insofern erwähnenswert, weil auf dem Schulhof ein 
Karussell aufgebaut war. Es war ein sogenanntes 
Kettenkarussell mit Handbetrieb. Meines Wissens war 
es das erste Mal, daß ein Karussell in Wardt war. 
 
Frw. Feuerwehr: 
Am Freitag, den 3. Juli fand im Saale von Baumann 
die Gründungsversammlung einer freiwilligen 
Feuerwehr statt. Der Kreisbrandmeister Baurat 
Lanken aus Moers schilderte in wohl gesetzten 
Worten die geschichtliche Entwicklung des Feuerlöschwesens. Mit begeisterten Worten pries 
er den Nutzen einer freiwilligen Feuerwehr nach ihrer materiellen und idealen Seite. - 
Brandmeister wurde Gisbert Tenhaef, dessen Stellvertreter Heinrich Ingenlath. Möge die junge 
Wehr eine segensreiche Tätigkeit entfalten. „Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“. 
 
Bannerwettkämpfe: 
Bei den diesjährigen Wettkämpfen des Turngaus Xanten beteiligte die hiesige Schule sich an 
den Kämpfen der Schulen unter hundert Kindern. Bei der 4 x 100 m-Staffel errang unsere 
Schule den ersten Preis. Sie erhielt ein Buch mit Widmung für die Schülerbibliothek. Gerhard 
Bongers erhielt als dritten Preis im Weitsprung ebenfalls ein Buch. 
 
Schülerausflug 1925: 
Der diesjährige Ausflug hatte Cleve als Ziel. Mit der Eisenbahn fuhren wir bis Qualburg. Eine 
kurze Wanderung führte uns über „Berg und Tal“, „Freudenberg“ am Grabmal des Grafen 
Moritz von Nassau vorbei zum Prinz-Moritz-Park. Die Schwanenburg wurde besichtigt und der 
Turm bestiegen. Vom Klever Berg aus erfolgte der Rückmarsch zum Bahnhof Kleve. Auch die 
Rückfahrt erfolgte ohne Zwischenfall. 
 
Vierlinge (30.7.25) 
haben mit einem Schlage unser stilles Dörfchen in aller Welt bekannt gemacht, denn fast alle 
Zeitungen berichteten über die merkwürdige Tatsache, daß die brave Gattin des Bäckers und 
Schankwirtes Jakob Baumann aus Wardt vier lebende Kinder, drei Knaben und ein Mädchen, 
zur Welt gebracht hat. Man hat dies als eine Dankbarkeit des Storches für die langjährige auf 
der Grind genossene Gastfreundschaft angesehen. Obgleich man eine staatlich geprüfte 
Kinderwärterin nach hier geschickt hatte, sind die kleinen Lebewesen doch nach vierzehn 
Tagen vor und nach gestorben. Einige Zeitungen hatten sogar ihre photographischen 
Berichterstatter nach hier entsandt und brachten auch bald die entsprechenden Bilder. 
 

Reichsmarkmünze zur Jahrtausendfeier 
des Rheinlandes 

© Wikipedia 
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Verfassungsfeier 1925:  
Weil der eigentliche Gedenktag der 
neuen Reichsverfassung in die Ferien 
fiel, wurde die Feier in unserer Schule 
am Samstag, den 29. August 
begangen. Der Unterricht wurde um 
11 Uhr geschlossen. 
 
Prähistorische Funde: 
Der Kiesbagger am Pappelbusch 
förderte aus einer Tiefe von 14 m 
folgende Reste eines Mammutskeletts zutage: ein Oberschenkelknochen, ein Wirbelknochen, 
3 Backenzähne (Bruchstücke), außerdem ein Horn mit Schädelansatz und eine Stein-
Speerspitze. Der Oberlandjäger Hoffmann schenkte alles der Schule unter der Bedingung, daß 
die Behörde damit einverstanden sei. Diesbezügl. Schritte unternahm unverzüglich das 
Bürgermeisteramt Wardt. 
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Der Martinszug 1925 
fand am 15. November in üblicher Weise statt. Bemerkenswert ist, daß dieses Mal ein 4 Mann 
starker Musikchor den Zug begleitete und die bekannten Martinslieder blies. Die Kinder 
erhielten wiederum eine Tüte Obst und ein Brötchen. Es waren so reichlich Äpfel gespendet 
worden, daß jedes Kind eine Woche lang in jeder Pause einen Apfel erhielt. 
 
Prähistorische Funde: 
Vom Landratsamt in Moers traf die Nachricht ein, daß die oben erwähnten Funde der 
heimatkundlichen Sammlung der Schule zugesagt seien. 
 
Volks- und Schülerbibliothek: 
Vom Landratsamt wurden der Bibliothek 15 Reichsmark überwiesen zum Ausbau der 
Jugendbücherei. Es ist erfreulich, daß man endlich öffentliche Mittel erhält für die bisher fast 
nur mit eigenen Mitteln gegründete Bücherei. 
 

Elternabend und Weihnachtsfeier 
war am Sonntag, den 20. Dezember abends 6 Uhr 
im Saale der Wirtschaft Baumann. Der Besuch 
dieser Veranstaltung war sehr zahlreich. Das 
Leitmotiv der diesjährigen Veranstaltung hieß 
„Weihnacht und Familie“. Reichen Beifall ernteten 
die Kinder mit ihren Liedern und Gedichten, 
vorgetragen unter dem brennenden 
Weihnachtsbaum. Es folgte ein Vortrag des Lehrers 
über „Ludwig Richter, dem Maler des deutschen 
Familienlebens“. Dabei wurden 60 Lichtbilder der 
beliebtesten Werke dieses „echt deutschen“ 
Meisters gezeigt. Die Poesie, die Märchenhaftigkeit 
und der beschauliche Humor dieser Bilder 
verfehlten ihre Wirkung nicht. Den Kindern wurde 
durch eine kleine Bescherung noch eine besondere 
Freude bereitet, Herr Heinrich Heyers sprach den 
Kindern und Lehrpersonen den Dank der 
Elternschaft aus. Mit Genugtuung glaubte er, ein 
gutes Verhältnis zwischen Eltern und Schule 
feststellen zu können. Ein begeistertes Hoch auf 
Heimat und Vaterland beschloß die schöne 
Familienfeier. 
 

 
1926 
 
Hochwasser: 
in ganz außergewöhnlicher Menge brachten uns die ersten Tage des neuen Jahres. Es ist die 
vierte Hochwasserkatastrophe in kaum sechs Jahren. Alle aber übertrifft die letzte 
Hochwasserflut, die ein solches Ausmaß angenommen hatte, wie es seit 1784 nicht mehr erlebt 
wurde.  
 

(Adrian) Ludwig Richter um 1880 
(1803 – 1884) 

© Wikipedia 
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Die Auffahrt über den 
Damm zur Grind musste 
mit Bohlen, Dünger- und 
Sandsäcken geschlossen 
werden, denn das Wasser 
stand hier noch 20 cm 
unter der Deichkrone. Das 
Vieh der Häuser am 
Damm hatte man in 
Sicherheit gebracht. Tag 
und Nacht war die Wache 
auf dem Deich. Das 
Läuten der Kirchen-
glocken musste einge-
stellt werden. Nur bei 
ernster Gefahr sollte die 
Sturmglocke geläutet 
werden.  
 
Für Wardt bedeutete es ein großes Glück, dass der stetige Westwind den gewaltigen 
Wasserdruck auf den Damm etwas abschwächt. Aber dann kam die Rückflut von Kalkar 
(achterwarts Water) und überflutete die Felder und den größten Teil des Dorfes. Sämtliche 
Zugangsstraßen sind überschwemmt. Das Dorf ist zu Fuß nicht mehr zu erreichen. Fast fließt 

der Rhein wieder in seinem 
gewohnten Bett, aber diese 
Stauwasser stehen immer 
noch. Am 12. Januar stellte 
sich Frost ein, so daß die 
überschwemmten Saatfelder 
ganz verdorben sind. - Bei 
Wiederbeginn des Unterrichts 
mussten die Kinder vom 
Damm und vom Bruch mit 
Karren zur Schule gebracht 
werden. 
 
Das Hochwasser hat über das 
ganze Rheingebiet Elend und 
Not gebracht. Unser Dorf ist 
noch ziemlich gnädig davon 
gekommen. Das zeigen die 
beigefügten Zeitungsaus-
schnitte. Ganz schlimm hat es 
danach an der gegenüber-
liegenden Seite bei Mehr 
ausgesehen. 
 Harderingsmühle, Hochwasser am Bruckend 

 
 

Verschließbarer Deichdurchgang 
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Hochwasser 1926. Hitzfeldhof vom Westen 
 
 

Hochwasser 1926. Tellemannshof vom Westen 
 
 

Hochwasser 1926. Wardter Kleinfeld (jetzt Xantener Nordsee) 
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Eines plötzlichen Todes infolge Herzschlag starb 
mitten in den aufregenden Tagen des 
Hochwassers der Referendar a.D. Johann 
Scholten im Alter von beinahe 53 Jahren. Die 
Angehörigen fanden ihn morgens tot vor seinem 
Bett. 
 
Große Volksmission (vom 24. - 31. Januar) 
wurde hier abgehalten durch den 
Franziskanerpater Fulgentius. Darüber war man 
allgemein erfreut, denn die letzte Mission hier im 
Ort war im Jahre 1886, also vor 40 Jahren.  
Erfreulich war der Eifer der Männer und Frauen, 
der Jünglinge und Jungfrauen. Jeden Morgen und 
jeden Abend füllte eine andächtige Menge unser 
altehrwürdiges Kirchlein bis auf den letzten Platz, um den eindringlichen und doch wieder 
trostreichen Worten des Missionars zu lauschen. Beichtstuhl und Kommunionbank wurden 
eifrig in Anspruch genommen. Jeden Morgen trat die Gemeinde, auch die Männer und 
Jünglinge, zum Tisch des Herrn. Der Missionar war aber auch ein in Wissenschaft und 
Seelenkunde und Erfahrung gleich tüchtiger Mann. Die Wardter werden seiner dankbar 
gedenken, denn er hat sie überzeugt von der Wahrheit seiner Abschiedsworte: „Katholisch 
leben ist zwar schwer, aber katholisch sterben, das ist leicht, das ist süß“. 
 
Befreiungsfeier (am 1. Februar) 
Nun haben wir wieder ein Recht darauf, uns Deutsche zu nennen und uns als solche zu fühlen. 
Die Zeit der Unterdrückung und der raffinierten Schikanen, die Zeit der belgischen Besatzung 
hat mit dem gestrigen Tage aufgehört, wenigstens für unsere Heimat. Die Bevölkerung atmet 
auf und hat wirklich Grund sich zu freuen und zu feiern. In der Schule war eine kurze 
entsprechende Feier und dann schulfrei. 
 
Schulentlassung: 
Am 27. März fand in der Schule die Entlassungsprüfung und -feier statt. Als Gäste waren 
anwesend Herr Pfarrer Hünnekes, Herr Theodor Evers als Vorsitzender des Elternbeirates und 
Fräulein Lehrerin Lüttgen. Der Lehrer richtete beherzigenswerte Worte an die Kinder und gab 
ihnen folgenden Merkspruch mit ins Leben: „Umgang steckt an“. Die Namen der aus der Schule 
entlassenen Schüler und Schülerinnen sind: 
 
Wilhelm Bükers, Joh. Theodor Janßen, Karl Verschüren, Theodor Winkelmann, Heinrich 
Zumkley, Franz Zehetbauer, Maria Angenendt, Johanna Angenendt, Johanna Janßen, Elisabeth 
Rulofs, Agnes Toßes, Johanna Bourver. 
 
Eine Handarbeitsausstellung 
veranstaltete Fräulein Lüttgen am Schlusse des Schuljahres im Klassenzimmer 2. Dieselbe war 
gut besucht. Alle wunderten sich und lobten die zahlreichen, sauber und geschmackvoll 
ausgeführten und praktischen Arbeiten der Kinder. 
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Der älteste Einwohner unseres Dorfes ist zur Zeit Herr Theodor Hardering von der Mühle im 
Bruch. Näheres besagt folgender Zeitungsausschnitt:   
 

 
Der alte Müllermeister starb wenige Tage darauf. 
 
(Fortsetzung folgt)  
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Der Weltspartag wird 100 
Ein Feiertag des Sparens bis heute 
 

 Am 31.10.1924 fand der 1. Internationale 
Sparkassenkongress in Mailand statt. 
Delegierte aus 29 Ländern gründeten das 
Internationale Institut des Sparwesens, das 
heutige Weltinstitut der Sparkassen. 
Ursprünglich war der Weltspartag dazu 
gedacht, den Spargedanken vor allem an 
Schulen aber auch für die allgemeine 
Bevölkerung ins Bewusstsein zu bringen.  
Der Vorsorgegedanke des Sparens für 
schlechte Zeiten war auch einer der 
Hauptmotive des Sparkassenkongresses. 
Nach dem zweiten Weltkrieg erlebt der Weltspartag seine Blütezeit. In den ursprünglichen 
Gründungsländern hat die Bedeutung des Weltspartages etwas nachgelassen, dafür hat er aber 
in Entwicklungsländern an Bedeutung gewonnen. 
 

 Die Sonderausstellung zeigt die lange und 
wechselvolle Geschichte des Weltspar-
tages.  
Dazu  gehören neben dem Schulsparen 
auch Schullehrkarten für die verschieden-
sten Unterrichtsfächer. 
Eine Weltkarte zeigt das Aussehen von 
Spargefäßen verschiedener Länder/Kon-
tinente. Der Sparefroh, eine koboldartige 
Figur aus den 50ziger Jahren des letzten 
Jahrhunderts wird große und kleine 
Besucher begrüßen. In Österreich, wo er 

jetzt heimisch ist, kennt jeder diesen kleinen Kerl. Sparbücher aus unterschiedlichen 
Zeitepochen werden ebenso zu sehen sein wie das obligatorische Sparschwein. Dieses hat 
längst seinen Siegeszug um die Welt angetreten.  
Natürlich werden auch die Geschenke für Kinder und Erwachsene nicht fehlen, die es von den 
Geldinstituten als Belohnung für das fleißige Sparen gab.  
Heute spiegelt der Weltspartag das zunehmende Bewusstsein für die finanzielle Bildung und 
Finanzerziehung wider und ist ein wichtiger Baustein für eine erfolgreiche Vermögensbildung 
und Altersvorsorge. 
 

Die Sonderausstellung wird am 31.10.2024 um 11.00 Uhr eröffnet. Das Team des 
Geldgeschichtlichen Vereins Niederrhein lädt alle Vorstände der Wardter 
Vereine/Institutionen schon jetzt herzlich ein. Für Speis und Trank ist wie immer gesorgt. 
 
Geldgeschichtlicher Verein Niederrhein e.V. 
Norbert Müller (1. Vorsitzender) 
Am Kerkend 7 
46509 Xanten 
www.geldmusueum-xanten-wardt.de 
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Einladung zur Mitgliederversammlung 
 

Liebe Mitglieder von „Wardtzusammen e.V“, 
 

zu unserer Mitgliederversammlung 2024 möchten. Wir hiermit ganz herzlich einladen. 
 

Die Versammlung findet statt am 
 

Sonntag, den 24. März 2024 um 17:00 Uhr 
in der 

Jugendherberge Wardt, Bankscher Weg 4, 
Raum Nordsee/Südsee 

 
Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen ! 

 
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung wir über den Stand des Projekts 

„Inselbrot Wardt“ berichtet. 
 

Der Vorstand 
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Urlaub auf dem

Familie Giesen

������
���
�	�

am Niederrhein

RAYMAKERSHOFRAYMAKERSHOF
�������������
�

Anfahrt(A57
Von$ der$ Anschlußstelle+ (5)+ Sonsbeck$ fahren$
Sie$ auf$ die$ Kevelaerer$ Straße$ (L491)$ in$Richtung$
SONSBECK.$In$Sonsbeck$biegen$Sie$links$auf$die$
Hochstraße$in$Richtung$Xanten$ein.$
Nach$überqueren$der$Ampelkreuzung$kommen$
Sie$auf$die$Xantener$Straße.$Folgen$Sie$dem$
Straßenverlauf$für$ca.$4$km.

Anfahrt(A3
Von$der$rechtsrheinischen$A3$(Abfahrt$Wesel)
beträgt$die$Entfernung$ca.$24$km.

Wir freuen uns auf Sie!

Familie(Giesen
Xantener(Straße(181
47665(Sonsbeck

Tel.:(02801(/(98(56(46
www.raymakershof.deRAYMAKERSHOFRAYMAKERSHOF

Raus$aus$dem$Trott,$einfach$mal$abschalten,$
die$Seele$baumeln$lassenR

Natur$erleben$und$genießen$am$Niederrhein$
auf$dem$RAYMAKERSHOF

Spielmöglichkeiten$für$Kinder$sind$vorhanden,$
ebenso$stehen$Leihfahrräder$zur$
Verfügung.$ Freunde$ des$ Reitsports$ sind$ bei$
uns$herzlich$willkommen,$für$ihr$Pferd$sind$in$
unserem$Stall$2$Gastboxen$frei.

Ferien(auf(dem
Bauernhof
Raymakershof
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Termine von Wardt 2024 / 2025 

 
 

Sa. 23.03.24 10.00 Uhr HV Dorfsäuberung (Kinderspielplatz) 
 

So. 24.03.24 17.00 Uhr Jahreshauptversammlung von Wardtzusammen in der Jugendherberge 
 

Mi. 27.03.24 15.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim 
 

So. 31.03.24 18.00 Uhr DJK Osterfeuer am Surfereinstieg an der Xantener Südsee 
 

Sa. 06.04.24 14.00 Uhr HV Fahrradtour rund um Xanten (ab Kirche) 
 

Mi. 10.04.24 14.30 Uhr KFD Mitgliederversammlung 
 

Mi. 24.04.24 15.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim 
 

Di. 30.04.24 18.00 Uhr TC Maibaumfest auf der Schützenwiese/Kirche 
 

Do. 02.05.24 9.15 Uhr KFD Frauenmesse mit anschl. Frühstück 
 

Sa. 04.05.24 13.00 Uhr HV Stadtbesichtigung Kempen, Treffen an der Kirche 
 

Sa. 18.05.24 14.00 Uhr HV Domführung 
 

So. 19.05.24 11.00 Uhr Fischmarkt im Naturbad  
 

Mo. 20.05.24 11.00 Uhr Fischmarkt im Naturbad 
 

Di. 21.05.24 folgt  Fahrt zur Springprozession nach Echternach / Luxemburg,  
                                               Treffen an der Kirche 
 

So. 26.05.24 08.00 Uhr Wardtzusammen Frühstück und Trödelmarkt an der Kirche 
 

Mi. 29.05.24 15.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim 
 

Do. 30.05.24 9.30 Uhr Fronleichnam in Wardt, Messe auf der Schützenwiese 
 

Do. 06.06.24 9.15 Uhr KFD Frauenmesse mit anschl. Frühstück 
 

Sa. 08.06.24 11.00 Uhr DJK Fußball-Tennisturnier am Sportplatz 
 

Do. 20.06.24 Folgt  KFD Halbtagesausflug 
 

So. 23.06.24 11.00 Uhr Wardtzusammen Dorffest an der Kirche 
 

Mi. 26.06.24 15.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim 
 

Fr. 28.06.24 folgt  Sommer-Open-Air im Naturbad 
 

Sa. 29.06.24 folgt  Sommer-Open-Air im Naturbad 
 

Do. 04.07.24 9.15 Uhr KFD Frauenmesse mit anschl. Frühstück 
 

So. 07.07.24 folgt  HV-Radwandertag 
 

Sa. 13.07.24 folgt  White Dinner im Naturbad 
 

Fr. 26.07.24 folgt  Summer Breathe im Naturbad oder Wassersportcenter 
 

Mi. 31.07.24 15.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim 
 

Do. 01.08.24 9.15 Uhr KFD Frauenmesse mit anschl. Frühstück 
 

Fr. 02.08.24 19.30 Uhr BS Generalversammlung (Pfarrheim) 
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Fr. 09.08.24 folgt  Summer Breathe im Naturbad oder Wassersportcenter 
 

Sa. 10.08.24 14.00 Uhr BS Preis- und Königschießen (Schützenwiese) 
 

So. 11.08.24 11.00 Uhr BS Frühschoppen als Familientag mit Kinderschützenfest 
 

Fr. 16.08.24 20.00 Uhr BS Schlagerparty im Zelt a. d. Schützenwiese/Kirche 
 

Sa. 17.08.24 17.00 Uhr BS Parade u. Krönungsball im Zelt /Schützenwiese 
 

Fr. 23.08.24 folgt  Sommer-Open-Air im Naturbad 
 

Sa. 24.08.24 folgt  Sommer-Open-Air im Naturbad 
 

Sa. 24.08.24 13.00 Uhr HV Radtour nach Ringenberg/Hamminkeln ab der Kirche 
 

So. 25.08.24 folgt  Sommer-Open-Air im Naturbad 
 

Mi. 28.08.24 15.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim 
 

Fr. 30.08.24 folgt  Sommer-Open-Air im Naturbad 
 

Sa. 31.08.24 folgt  Sommer-Open-Air im Naturbad 
 

So. 01.09.24 folgt  Nibelungentriathlon 
 

Do. 05.09.24 9.15 Uhr KFD Frauenmesse mit anschl. Frühstück 
 

Sa. 14.09.24 14.00 Uhr HV Stadtführung Xanten 
 

Di. 17.09.24 14.30 Uhr KFD Messe mit anschl. Zwiebelkuchenessen, etc. 
 

Fr. 20.09.24 folgt  Summer Breathe im Naturbad oder Wassersportcenter 
 

Mi. 25.09.24 15.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim 
 

Sa. 05.10.24 13.00 Uhr HV Radtour nach Grieth ab Kirche 
   

Do. 10.10.24 9.15 Uhr KFD Frauenmesse mit anschl. Frühstück 
 

Sa. 26.10.24 8.30 Uhr FW Hydrantenkontrolle 
 

Mi. 30.10.24 15.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim 
 

Do. 07.11.24 9.15 Uhr KFD Frauenmesse mit anschl. Frühstück 
 

Sa. 09.11.24 17.00 Uhr BS Messe mit anschl. Patronatsfest 
 

Mi. 13.11.24 12.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim 
 

Fr. 15.11.24 18.00 Uhr FW + TC Martinszug in Wardt 
 

Fr. 22.11.24 18.00 Uhr  Doppelkopfturnier im Sportheim 
 

So. 24.11.24 11.00 Uhr KFD Basar im Pfarrheim 
 

Sa. 30.11.24 15.00 Uhr Weihnachtsbaumschmücken   
 

Mi. 04.12.24 14.30 Uhr KFD Wortgottesdienst mit anschl. Adventsfeier 
 

Mi. 11.12.24 12.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim 
 

Fr. 27.12.24 19.00 Uhr FW Jahreshauptversammlung im Gerätehaus Wardt 
 

Di. 31.12.24 13.00 Uhr DJK Alte Herren Silvesterwanderung (Sportheim) 
   

Mi. 01.01.25 15.00 Uhr DJK Neujahrsschwimmen (Hafen Wardt) 
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Fr. 03.01.25 20.00 Uhr TC Jahreshauptversammlung (Pfarrheim) 
 

Mo. 06.01.25 19.00 Uhr Neujahresempfang der Propsteigemeinde im St. Viktor Dom 
 

Sa. 11.01.25 19.30 Uhr DJK Jahreshauptversammlung im Sportheim 
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Hinweise in eigener Sache: 
 
Adressänderung 
Es wäre schön, wenn Änderungen bei der Postanschrift, der Telefonnummer und der E-Mail-
Adresse kurz an wardt-zusammen-ev@t-online.de oder persönlich bzw. telefonisch einem  
Vorstandsmitglied mitgeteilt würden. 
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